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Tarifergebnis bei FS-ME 
 
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 
 
nach mehreren Verhandlungsrunden und Aktionen in den vergangenen Wochen 
wurde am Freitagabend, dem 21. Januar 2011, ein Verhandlungsergebnis zwischen 
den Tarifvertragsparteien erreicht. Die Tarifkommission hat am 24.01.2011 
zugestimmt. 
 
Im Gesamtpaket sind die Entgelte (Lohn, Gehalt und Ausbildungsvergütungen) für 
2010 und 2011 sowie die Jahressonderzahlungen für 2009 und 2010 vereinbart. 
 
 
 
Jeder Beschäftigte erhält mit der nächsten Entgeltabrechnung eine Einmalzahlung, deren 
Höhe einem Erhöhungsbetrag von 3,6 % des individuellen Monatsentgeltes für 12 Monate 
entspricht („vorgezogene Entgelterhöhung 2011“).  
Mit Wirkung vom 01.01.2012 wird das monatliche Entgelt (Tabelle) um 3,6 % erhöht. 
 
Ab 1. Januar 2011 erfolgt die Bezahlung der Mehrarbeitsstunden sowie der Zuschläge für 
Sonn-/Feiertags-/Nachtarbeit monatlich von der um 3,6 % erhöhten Tabelle; diese ist auch 
Grundlage für die Berechnung der Jahressonderzahlung 2011 (110 %).  
 
 
 
 
Jede Beschäftigte erhält eine pauschale Einmalzahlung von 1.150,00 € Brutto für die 
Tarifmonate aus 2010 und die Jahressonderzahlungen 2009 und 2010, die über die  
110 Prozent hinausgehen. Diese Auszahlung erfolgt in zwei Teilbeträgen: 
750,00 € jetzt und 400,00 € im März 2011.  
 
Die Jahressonderzahlung (110 Prozent) für 2010 erfolgt gemäß bestehender Vereinbarung 
im April 2010. 
 
 
 
Ab 01.01.2011 erhöht sich die Ausbildungsvergütung um 40,00 € Brutto pro Monat. 
Zusätzlich erhalten die Auszubildenden mit der Dezemberabrechnung 2010 eine 
Pauschalzahlung von 50,00 €, 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Tarifvertragsparteien sind sich einig, dass der Standort Eisenhüttenstadt und die 
Beschäftigung wesentlich nachhaltig gesichert werden soll. 
 
Die Gesamtlaufzeit dieses Tarifvertrages wurde bis zum 31.12.2011 vereinbart. 
 
Im Rahmen einer Mitgliederversammlung am 02. Februar 2011, zu der wir unsere 
IG Metall Mitglieder gesondert einladen, werden wir die Gelegenheit haben, zum 
Tarifergebnis und zur Standortentwicklung Eisenhüttenstadt zu diskutieren. 

24. Januar 2011 

Berlin-Brandenburg-Sachsen 

Für die IG Metall Mitglieder bei 
Ferrostaal Maintenance 
Eisenhüttenstadt GmbH 

Entgelte 

Pauschale einschließlich erhöhte Jahressonderzahlungen 

Ausbildungsvergütungen 

Die Arbeitszeit von 38 Stunden pro Woche gilt 
weiterhin bis zum 31.12.2011. 

Standort- und Beschäftigungssicherung 


